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Aktuelles Kultur Amtliches

Bewegungs-
treff ist  
wieder  
gestartet
(Näheres S. 5)

 Freibad-
saison 2021 
– weitere 
Öffnungs-
schritte 
(Seite 4)

 Baustellenbetrieb am Bahnhof –  
geänderte Öffnungszeiten im Bürger-
büro ab 5. Juli (Seite 3)

 Open-Air-Kino im Burghof am  
22. Juli – genießen Sie Hölderlin in 
tollem Ambiente (Seite 10)

 Zwei Meister des Jazzsaxofons auf 
einer Bühne: Klaus Graf  
& Jakob Manz 
beim Lauffener 
Kultursommer 
(Seite 6)

 Rathausbrücke am 6. Juli gesperrt 
(Seite 11)

 Vollsperrung der Kanalstraße vom  
5. Juli bis 9. Juli (Seite 10–11)

 Vergessen ... Verloren ... – Fundstü-
cke können noch bis 10. Juli im Bürger-
büro abgeholt werden (Seite 11)

26. Woche 01.07.2021

Katharinenpflege öffnete  
Anfang Juni für die ersten  
Besucher
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Tagespflege Körnerstraße (Katharinenpflege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
03./04.07.2021: 
Schwestern Tanja, Viola, Jana, Jacqueline, Bettina, Magdalena, Susanne
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
03.07.: Hirsch Apotheke Ilsfeld 07062/62031
04.07.: Wacker’sche Apotheke 07133/4357

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10 
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
03.07./04.07.2021  TA Brlecic, Heilbronn 07131/200276 

Dr. Franke, Ilsfeld 07062/9760930 
TA Modrovich, Gundelsheim  06269/429990

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen- 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Fenster, Rieslingstraße 18  Tel. 9006503
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit) 
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Trefz-Gravili Tel. 10614  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Leitung Kinder- und Jugendreferat Herr Meic Tel. 961485 
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche  
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro ab 05.07.2021:
Montag bis Freitag jeweils 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstags 8.00 bis 14.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden.
Im Juli findet keine Sprechstunde statt.
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Bürgermeistersprechstunde – schreiben Sie 
mir! Mailen Sie mir! Rufen Sie mich an!
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und den damit 
verbundenen Empfehlungen/Anordnungen kann auch im 
Juli keine persönliche Bürgermeistersprechstunde im BBL 
stattfinden. 

Deshalb meine Bitte: Rufen Sie mich an! Schreiben Sie mir – per E-Mail oder per Brief! 
Ihre Fragen und Anliegen erreichen mich per E-Mail unter: k.p.waldenberger@lauffen.de oder schriftlich:  
Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. oder telefonisch 07133/106-10.
Wir hoffen, nach der Sommerpause, im September, die Sprechstunden wieder vor Ort im Bürgerbüro stattfinden 
lassen zu können. W

Baustellenbetrieb am Bahnhof:  
Öffnungszeiten Bürgerbüro vom 5. Juli bis 7. August
In den nächsten 5 Wochen ist während der Bauzeiten kein Parallelbetrieb des BBL möglich

Lauffen entwickelt sich wei-
ter: Viele EinwohnerInnen und 
SchülerInnen der Kaywaldschule 
warten schon lange auf den Bau 
der Aufzüge zur barrierefreien 
Erschließung des Bahnhofs. Die 
eigentlich allein für diesen Bau 
zuständige Bahn AG konnte durch 
eine Kraftanstrengung der Stadt, 
des Landkreises und des Landes, 
die das langersehnte Projekt nun 
freiwillig finanzieren, endlich 
dazu bewegt werden, den Einbau 
von zwei Aufzügen zur barriere-
freien Erschließung des Lauffener 
Bahnhofs im Jahr 2021/22 durch-
zuführen.
Für den Einbau sind nun umfang-
reiche Bohrarbeiten nötig, die direkt 
vor den Fenstern und Seitenwänden 

des Bürgerbüros am Bahnhof statt-
finden werden. Gerade die extrem 
lärmintensiven Tiefbohrungen der 
voraussichtlich ersten fünf Wochen 
erlauben während der Bauarbeiten, 
die täglich von 12 Uhr bis maximal 
22 Uhr stattfinden werden, keinen 
Parallelbetrieb des Bürgerbüros. Um 
die Bürgeranliegen dennoch mög-
lichst schnell bearbeiten zu können, 
bieten wir während der Bauphase 
unter der Woche bereits Termine ab 
7.30 Uhr an und verlängern unsere 
Samstagsöffnungszeiten zudem um 
zwei Stunden – und sind an diesem 
Wochenendtag zusätzlich in höherer 
Personalstärke für Ihre Anliegen da.
Für das Bürgerbüro gelten also 
vom 5. Juli bis 7. August diese Öff-
nungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr
Sa. 8–14 Uhr
Nach wie vor gelten für einen Besuch 
im Bürgerbüro zusätzlich diese pan-
demiebedingten Regelungen:
•  Wir bitten um vorherige Termin-

vereinbarung per Telefon (unter 
07133/20770) oder per E-Mail 
(buergerbuero@lauffen-a-n.de) 

•  Bitte tragen Sie in den Innenräumen 
mindestens einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz! Wir empfeh-
len eine Maske mit FFP2-Standard. 

•  Sollten Sie keine Maske tragen kön-
nen (z. B. aus medizinischen Grün-
den), betreten Sie das Bürgerbüro 
bitte nicht, sondern rufen uns an. 
Wir bedienen Sie dann im Freien. 

•  Bitte kommen Sie alleine! Da die 
Besucherzahl, die sich gleichzei-
tig im Bürgerbüro aufhalten darf, 
begrenzt ist, bitten wir Sie, mög-
lichst ohne Begleitung zu kommen. 
Begleitpersonen warten bitte im 
Freien! 

Folgende Dienstleistungen können 
wir Ihnen auch ohne Termin durch 
unser Thekenpersonal anbieten:
• Abholung von Formularen 
•  Abholung von touristischen Info-

materialien 
•  Kauf von Karten für das Kultur-

programm 
•  Kauf von Büchern und Stadtpro-

dukten 
•  Abgabe und Abholung von Fund-

sachen 
Vom Besuch des Bürgerbüros aus-
geschlossen sind alle Personen,
•  die einer Absonderungspflicht im 

Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus unterliegen (= „Quarantäne“) 

•  die typische Symptome einer In-
fektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Atemnot, neu auftreten-
der Husten, Fieber, Geruchs- oder 
Geschmacksverlust, aufweisen 

•  die weder eine medizinische Maske 
noch einen Atemschutz tragen. 

Wir danken für Ihre Mitwirkung 
und Ihr Verständnis!
Ihr Team vom
Bürgerbüro Lauffen a.N. W
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Freibadsaison 2021 – Weitere Öffnungsschritte 

Mit der neuen CoronaVO und den 
einhergehenden weiteren Öff-
nungen der Coronaregelungen ab 
Ende Juni können auch die Besu-
cherzahlen pro Zeitfenster erhöht 
werden. Die maximale Besucher-
anzahl pro Zeitfenster wird suk-
zessive angepasst. Entsprechend 
der Verordnung für den Betrieb 
von Bädern sind weiterhin die An-
zahl der Personen in den Becken 
zu begrenzen um die Abstände 
zwischen den Besuchern zu ge-
währleisten. Bitte achten Sie im 
Freibad auf Ihre Wertsachen, für 
den Verlust wird keine Haftung 
übernommen.
Im Folgenden erhalten Sie noch 
einmal die allgemeinen Infos:
Tickets können entweder über einen 
Onlinebanking-Zugang oder PayPal 
bezahlt werden. Tickets für den Be-
such des Freibades müssen vorab 
online für den gewünschten Tag 
und Zeitabschnitt/Time-Slot gebucht 
und bezahlt werden. Tickets sind 
immer drei Tage im Voraus buchbar. 
Besteht keine Möglichkeit zur On-
line-Buchung, können an der Frei-
badkasse Tickets jeweils für den 

Folgetag erworben werden. Dies ist 
an den Öffnungstagen (Donnerstag 
bis Dienstag) zwischen 18 Uhr und 
20 Uhr möglich. Im Freibad ist nur 
Barzahlung möglich. Sollte aufgrund 
eines Gewitters das letzte Zeitfenster 

geschlossen sein, findet in dieser Zeit 
auch kein Verkauf im Freibad statt.
Die Ticketpreise sind wie folgt: Er-
wachsene: 3 €; Ermäßigt: 2 €
Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt. Wichtig ist in der diesjäh-
rigen Saison, dass für diese Kinder 
trotzdem Tickets gebucht werden. Bei 
Buchungen von ermäßigten Tickets 
bitten wir Sie, die entsprechenden 
Ausweise beim Eintritt in das Freibad 
unaufgefordert vorzulegen. Die Rück-
gabe und der Umtausch von Tickets 
ist ausgeschlossen. Aufgrund der 
Beschränkung der Nutzer je Becken 
haben die Badegäste keine Garantie 
und keinen Anspruch auf Beckennut-
zung. Um die maximal zulässige Be-
sucheranzahl in den Becken steuern 
zu können, muss beim Betreten der 
Becken ein Gummiarmband ange-
legt werden – diese finden Sie am 
Beckenzustieg. Beim Verlassen des 
Beckens sind die Armbänder wieder 
an der entsprechenden Stelle abzule-
gen. Sind keine Armbänder mehr vor-
handen, so ist der Zutritt zum Becken 
zu diesem Zeitpunkt nicht möglich.
Bei Gewitter ist auf die Anweisungen 
des Badepersonals zu achten. Sollte 
eine Verbesserung des Wetters nicht 
in Sicht sein, können Zeitfenster auch 
geschlossen werden. Tickets können 
hier nicht zurückgegeben werden. 
Auch Gutschriften werden in diesen 
Fällen nicht erstellt – dies gilt auch 
für bereits vergangene, geschlossene 
Zeitfenster.

Der Badebetrieb findet von Don-
nerstag bis Dienstag in drei Zeit-
fenstern statt:
 9 Uhr bis 12 Uhr
13 Uhr bis 16 Uhr
17 Uhr bis 20 Uhr

Zwischen den Zeitfenstern werden 
die Becken gereinigt. Um pünktlich 
mit der Reinigung beginnen zu kön-
nen, endet die Badezeit 15 Minuten 
vor Zeitfensterende. 30 Minuten vor 
Schließung des Bades wird kein Ein-
lass mehr gewährt. Der Mittwoch 
bleibt ein Ruhetag, welcher von Schu-
len und Vereinen genutzt wird.
Die Duschen in den Sanitärbereichen 
sind geschlossen. Einzelumkleide-
kabinen und Schließfächer stehen in 
reduziertem Umfang zur Verfügung.
Unter den gegebenen Umständen 
kommt es beim Badebesuch auf die 
Verantwortung und Disziplin eines 
jeden Badegastes an. Deswegen bit-
ten wir Sie folgendes zu beachten:
–  Bitte zeigen Sie Eigenverantwor-

tung und schützen Sie die Gesund-
heit Ihrer Mitmenschen.

–  Respektieren Sie die Gesundheits- 
und Hygienevorgaben und genie-
ßen Sie Ihren Tag im Freibad.

–  Tragen Sie sowohl im Eingangs- 
und Umkleidebereich als auch am 
Kiosk eine medizinische Maske. 
Tragepflicht besteht für Personen 
ab 6 Jahren.

–  Halten Sie beim Anstehen Abstand 
zu den Personen vor und hinter 
Ihnen. 

–  Schützen Sie besonders gefährdete 
Personen in Ihrem Umfeld durch 
Abstand. 

–  Am Kiosk dürfen Gäste die Maske 
nur dann ablegen, wenn sie an 
einem Tisch sitzen.

– Waschen Sie gründlich Ihre Hände. 
–  Nutzen sie die zur Verfügung ge-

stellten Handdesinfektionsmittel 
großzügig.

Wir bitten um Verständnis, dass 
aufgrund der Corona-Pandemie ein 
Freibadbesuch in diesem Jahr nicht 
ohne Einschränkungen möglich ist. 
Die Stadtverwaltung behält sich vor, 
kurzfristig auf Entwicklungen zu re-
agieren.
Für Tickets scannen Sie einfach den 
folgenden QR-Code oder besuchen 
Sie unsere Homepage:

 W
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Rüdiger Safranski liest aus seiner Hölderlin-Biografie  
„Komm! Ins offene Freund“
Die Hölderlin Spoken Word Band und Timo Brunke präsentieren Hölderlins Verse in neuem 
Soundkleid am Sonntag, 11. Juli um 18 Uhr

Philosoph Rüdiger Safranski liest aus seiner  
Hölderlin-Biografie. 
 (Foto: Peter-Andreas Hassiepen/Hanser)

Star-Philosoph und Autor Rüdiger 
Safranski hat sich anlässlich des 250. 
Geburtstags von Friedrich Hölderlin 
diesem Klassiker der deutschen Lite-
ratur gewidmet. In seiner Biografie 
„Friedrich Hölderlin. Komm! Ins 
Offene Freund“ versucht er sich 
Hölderlin zu nähern – was ihm auf 
bewundernswerte Weise gelingt. Er 
zeigt Hölderlin in seinen verschiede-
nen Facetten als Dichter, Übersetzer, 
Philosoph, Hauslehrer und Revolutio-
när, der in zerreißenden Spannungen 
lebte, unter denen er schließlich zu-
sammenbrach.
Rüdiger Safranski, geboren 1945, ist 
Philosoph und war viele Jahre Gast-
geber des philosophischen Quartetts. 

Als Autor wurde er durch seine in 
viele Sprachen übersetzten Biografien 
bekannt. Seine philosophischen Es-
says handeln von der Wahrheit, vom 
Bösen, von der Romantik, der Globali-
sierung sowie von der Zeit.
Timo Brunke und die Hölderlin 
Spoken Word Band
Zu Friedrich Hölderlins 250. Geburtstag 
im Jahr 2020 gründete Timo Brunke 
die „Hölderlin-Spoken-Word-Band“, die 
in Lauffen im Wechsel mit Lesungen 
aus der Biografie zu hören sein wird. 
Das Künstlerquartett will den Hölder-
lin‘schen Versen ein neues Soundkleid 
verpassen, mit dem Ziel, die Sprache 
Hölderlins vollmundig zum Blühen 
zu bringen. „Jazz und Literatur“ oder 
„Poesie und Klassik“ war gestern: die 
drei Musiker und der Performance-Au-
tor fahnden mit dem Reclam-Heft in 
Händen nach den Verquickungen von 
Sprache und Musik, die in Hölderlins 
Dichtung bereits angelegt sind.
In der Auseinandersetzung mit Höl-
derlins Lyrik entsteht eine neue Aus-
drucksform: „Spoken-Word-Jazz“. Die-
ser musikalisch-poetische Gesamtstil 
trägt die Metren, Rhythmen und Laut-
klänge Hölderlins in einen fein aus-
tarierten Dialog hinein mit unserem 
heutigen Empfinden für Länge und 
Kürze, Ernst und Erhabenheit, Hochge-
fühl und Ratlosigkeit. Die vier Künst-
ler, von denen drei in Stuttgart leben, 
wollen mit ihrem sprechmusikalischen 
Start-up das Daseinsgefühl der kom-

menden Zwanziger-Jahre mit dem 
substanziellen Ton eines noch gänzlich 
unverbrauchten Klassikers sättigen.
Mit heutigem musikalischem Spür-
sinn, geschult an klassischer Musik, 
Jazz und improvisierter Musik werden 
Boris Kischkat/(E-)Gitarre, Andreas 
Krennerich/Saxofone und Peter Per-
fido/Schlagzeug und Percussion mit 
Timo Brunkes slampoetischer Vor-
tragsweise interagieren. So klar, sinn-
lich und frisch wie möglich Hölderlin 
begegnen zu können – dafür steht 
die Hölderlin-Spoken-Word-Band!
Besetzung:
Timo Brunke, Wort – Andreas Kren-
nerich, Saxofone – Boris Kischkat, 
E-Gitarre/akustische Gitarre – Peter 
Perfido, Schlagzeug und Perkussion.
Die Veranstaltung endet recht-
zeitig vor dem Endspiel der Fuß-
ball-EM. Karten gibt es für 23 €, 
ermäßigt 13 €, online unter www.
lauffen.de sowie im Lauffener Bür-
gerbüro (Tel. 07133/20770).
Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a.N. 
Bitte beachten: Veranstaltung fin-
det bei jedem Wetter im Freien 
statt! (außer bei höherer Gewalt 
durch Unwettergefahr)
Zugangsvoraussetzung ist laut 
Corona-VO die Vorlage eines Impf- 
oder Genesenen-Nachweises oder 
ein tagesaktueller Corona-Test! 
Diese Regelung entfällt bei dauer-
haften Inzidenzen unter 35. W

Endlich: Bewegungstreff ist wieder gestartet
Sie haben Lust, sich mit einfachen 
und lockeren Übungen fit zu halten 
und dabei noch nette Menschen zu 
treffen und kennenzulernen? Dann 
ist der Bewegungstreff im Freien mit 
einfachen und lockeren Übungen im 
hinteren Teil des Kiesplatzes genau 
da Richtige für Sie!

Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-
hängig von der Witterung

Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der 
Busbucht, dann geht es in den 
hinteren Teil des Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten 
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.

Wer:  Alle Bewegungsinteressierte 
und solche, die es noch werden 
wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr. Bewegungstreff im 
Freien, das ist Spaß an der Bewegung, 
Gesundheit und Geselligkeit.  W

Die fünf Bewegungs-
begleiterinnen 
hinten: Karen Stiritz, 
Dorothee Krähmer, 
Bettina Nagy,  
vorne:  
Gabie Ebner-Schlag 
und Silvia Eißele 
freuen sich auf Sie!
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Zwei Meister des Jazzsaxofons auf einer Bühne: Klaus Graf & Jakob 
Manz beim Lauffener Kultursommer
Duke Ellington, Billy Strayhorn und die Zukunft des Jazz am 10. Juli am Klosterhof

Das Lauffener Kulturprogramm 
„bühne frei…“ startet am 8. Juli 
nach der kulturellen Durststrecke 
in eine fulminante Open-Air-Sai-
son mit den unterschiedlichsten 
kulturellen Leckerbissen: ein si-
cheres Live-Vergnügen an der 
frischen Luft vor der malerischen 
Kulisse des Lauffener Klosterhofs 
am Zaberufer. 

Die Gegenwart und die Zukunft des Jazz auf 
einer Bühne: Die beiden Saxofonisten Klaus Graf 
(li.) und Jakob Manz (re.) freuen sich auf das mu-
sikalische Gipfeltreffen nach der langen Pande-
mie-Pause.  (Foto: Micha Brem)

Zwei Meister des Jazzsaxofons ste-
hen am Samstag, 10. Juli, ab 19 Uhr 
im Freigelände Klosterhof mit ihren 
Bands (endlich wieder) gemeinsam 
auf der Bühne. Karten gibt es für 
25  €, ermäßigt 15 €, online unter 
www.lauffen.de sowie im Lauffener 
Bürgerbüro (Tel. 07133/20770).
Klaus Graf, Altsaxofonist von höchsten 
Gnaden, hat mit dem NUE Quartett 
ein brandneues Programm mit Neu-
interpretationen von Duke Ellington 
und dessen kongenialem Mitstreiter 
Billy Strayhorn im Gepäck. Graf, seines 
Zeichens ein „Melodien-Zauberer und 
Harmonien-Ausloter wie es nicht allzu 
viele gibt“ (Götz Alsmann), offenbart 
mit dem fein zusammen gestellten Re-

pertoire eine Kennerschaft, die die weit 
über das übliche „Ellington‘s Greatest 
Hits“-Konzept hinausreicht: Künstler 
und Songs, perfekt miteinander ver-
bunden in einer Verneigung vor dem 
Vermächtnis des Duke-Ellington-Kos-
mos.
Über den jungen Saxofonisten Jakob 
Manz sagt Klaus Graf: „Er hat eine 
außerordentliche Musikalität, verfügt 
über ein tolles Blues-Feeling und ein 
erstaunliches Harmonieverständnis.“ 
Das haben auch schon andere be-
merkt, denn Manz ist seit 2018 Teil 
des „Bundesjazzorchesters“. Auch 
seine Band, The Jakob Manz Pro-
ject, hat schon viele renommierte 
Jazz-Preise gesammelt. Ihr kreatives 
Spiel bringt eindrucksvoll die Qualität 
der einzelnen Akteure zum Vorschein. 
Mit treibenden Beats und entspannt 
ruhigen Momenten steht The Jacob 
Manz Project für ein äußerst ener-
giegeladenes Musikerlebnis.
Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a.N. 
Bitte beachten: Veranstaltung fin-
det bei jedem Wetter im Freien 
statt! (außer bei höherer Gewalt 
durch Unwettergefahr)
Zugangsvoraussetzung ist laut 
Corona-VO die Vorlage eines Impf- 
oder Genesenen-Nachweises oder 
ein tagesaktueller Corona-Test! 
Diese Regelung entfällt bei dauer-
haften Inzidenzen unter 35.
Weitere Veranstaltungen beim 
Lauffener Kultursommer: 
Donnerstag, 8. Juli, 19 Uhr: Martin 
Zingsheim „aber bitte mit ohne“ 
Eintritt: AK 15 €; VVK 12 €

Freitag, 9. Juli, 19 Uhr: „Heilbron-
ner Poetry Slam zu Gast bei Höl-
derlin“
Eintritt: AK 15 €; VVK 12 €

Sonntag, 11. Juli, 18 Uhr: 
Rüdiger Safranski & Timo Brunke 
und die Hölderlin Spoken Word 
Band
Eintritt: 23 €; erm. 13 €

Wortkünstler Timo Brunke und die „Hölderlin 
Spoken Word Band“ treffen auf Autor Rüdiger 
Safranski.  (Foto: Paul Needham)

Donnerstag, 22. Juli, ca. 21.30 Uhr:
Open-Air-Kino im Burghof: „Fried-
rich Hölderlin. Dichter sein. Unbe-
dingt!“

Sonntag, 1. August, 19 Uhr: Höl-
derlin on Stage
Eintritt: 21 € , erm. 11 €

Bei „Hölderlin on Stage“ begegnen Hölderlins 
Gedichte dem Rockmusical „Hölder“.
  (Grafik: Götz Schwarzkopf, 
 Foto: Manfred Schmidmeister) 
 W

STADTRADELN – Wir machen mit!
Sonntag, 4. Juli – Neckar-Zaber- 
Sonntagstour (E-Bike empfohlen)
62 km, Fahrzeit ca. 5 Stunden, 430 
hm, max. 15 Teilnehmer
Die sportliche Tagestour mit Radgui-
de Bernd Hönnige führt durch Wald 

und Weinberge, über Wiesen und 
Felder durch die gesamte Neckar-Za-
ber-Region, vorbei an vielen touristi-
schen Highlights. Gestartet werden 
kann in Neckarwestheim oder der 
Hölderlinstadt Lauffen. Von hier geht 
es über Hausen vorbei an der Jupi-
tergigantensäule in die Heuss- und 
Weinstadt Brackenheim. Weiter führt 
die Tour über den Zabergäu-Radweg 
bis zur Ehmetsklinge. Im Café Lein-
berger im Stromberg stärken wir uns 
für den Rückweg über den Bracken-

heimer Zweifelberg und den Mönchs-
bergsee bis Lauffen. 
Start: 9 Uhr Neckarwestheim Markt-
platz, 9.30 Uhr Lauffen Kiesplatz
Teilnahmegebühr: 5 Euro
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., 
Heilbronner Straße 36, 74336 Bra-
ckenheim, Telefon 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, 
Do./Fr., 9–18 Uhr und Samstag 9–12 
Uhr. W



L A U F F E N E R  B O T EKW 26  x  01.07.2021

7

Tagespflege für Senioren der Diakonie Sozialstation  
Lauffen-Neckarwestheim in der Körnerstraße
Die Verantwortlichen der Diako-
nie Sozialstation Lauffen-Neckar-
westheim-Nordheim freuten sich 
Anfang Juni, bei einem Presseter-
min, sehr über den gelungen Start 
der „Katharinenpflege“, einer Ta-
gespflege für Senioren im neuen 
Gebäude im Seidelareal an der 
Körnerstraße. Durch die gemein-
same Initiative von Stadt und 
Evangelischer Kirchengemeinde 
konnte diese Einrichtung umge-
setzt werden. Mit der Tagespflege 
kann nun das Angebot für Senio-
ren mit Pflege- oder Betreuungs-
bedarf für die Raumschaft Lauf-
fen-Neckarwestheim-Nordheim 
erweitert werden.

Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger bedankte sich bei Pfarrer 
Gunter Bareis für den unermüdlichen 
Einsatz in den letzten 3 Jahren, zur 
Einrichtung einer Tagespflege. Dem 
Geschäftsführenden Pfarrer war es 
wichtig, ein entsprechendes Betreu-
ungsangebot vor Ort zu schaffen. 
Dies unterstützt und entlastet pfle-
gende Angehörige und ermöglicht 
den zu Betreuenden weiter zuhause 
bleiben zu können. Dadurch wurde 
nun das Angebot der Diakonie So-
zialstation Lauffen-Neckarwest-
heim-Nordheim, das bisher den 
ambulanten Pflegedienst umfasste, 
um das teilstationäre Angebot aus-
geweitet. Der Gemeinderat der Stadt 
Lauffen a.N. beschlossen Ende 2019, 

das Erdgeschoss des Gebäudes Kör-
nerstraße 11 + 13 für die Einrichtung 
einer Tagespflege zu erwerben und 
an die Diakonie Sozialstation als Be-
treiber der Einrichtung zu vermieten. 
Fast eine Million Euro wurden für den 
Erwerb und den Ausbau der Räum-
lichkeiten und der Außenanlagen 
investiert. Das Erdgeschoss wurde 
gemeinsam mit dem Bauträger für 
die Bedürfnisse der Katharinenpflege 
konzipiert. Neben dem großen Ge-
meinschaftsraum für Tagesaktivitä-
ten und das gemeinsame Essen gibt 
es Ruheräume, ein großzügiges Foyer 
mit Sitzgelegenheiten und behinder-
tengerechte Sanitäreinrichtungen. 
Für die Verwaltung der Einrichtung 
stehen zwei Büro- und Personalräu-
me sowie ein Hauswirtschaftsraum 
zur Verfügung. Für Aktivitäten im 
Freien steht eine kleine Terrasse und 
Gartenfläche zur Verfügung. Neben 
Bewegung ist hier auch das gemein-
same Gärtnern mit Hochbeeten ge-
plant. Die Strukturen und Konzepte 
der Einrichtung wurden von Pflege-
dienstleitung Silke Link und der Ge-
schäftsführerin der Diakonie Sozial-
station, Cornelia Wagner, entwickelt 
und ausgearbeitet, um diese mit den 
Pflegekassen und Fachaufsichten 
abzustimmen. Das Konzept umfasst 
einen geregelten Tagesablauf mit ge-
meinsamen Aktivitäten, Ruhezeiten 
und dem gemeinsamen Essen mit 
Frühstück, Mittagessen und Kaffee. 
Geöffnet hat die Tagespflege Montag 
bis Freitag von 8 Uhr bis 16 Uhr. Täg-
lich können bis zu 12 Gäste betreut 
werden.
Die Leitung der Einrichtung Angela 
Huber-Fuchsloch freut sich, dass man 
durch das Konzept der Tagespflege 
auf die individuellen Bedürfnisse der 
Gäste eingehen könne. Wichtig sei 
dem Team, dass die Besucher sich 

an den Angeboten beteiligen können 
aber nicht müssen. Ihre Stellvertre-
terin, Andrea Täschner, fügte hinzu, 
dass man bereits nach den wenigen 
Betriebstagen sehen können wie 
gerne die Besucher kommen. Das 
Team aus Pflegefachkräften, All-
tagsbegleitern, Hauswirtschaft und 
dem Fahrdienst besteht derzeit aus 
9 Mitarbeitern die im Schichtdienst 
arbeiten. In der Regel sind mindes-
tens 3 Kräfte für die Betreuung der 
Gäste vor Ort. Entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben ist jeweils 
50 % des Personalbedarfs durch eine 
Pflegefachkraft abzudecken. Die Ein-
richtung der Tagespflege sowie die 
speziellen Pflegebetten, Ruhesessel 
und ein Fahrzeug für den Fahrdienst 
konnten durch eine Spende der Fa-
milie Schunk und der Förderung der 
Fernsehlotterie finanziert werden. 
Die hellen Möbel, Sitzecken und 
Ruhebereiche schaffen eine wohn-
lichen Charakter. Ergänzt wurde die 
Ausstattung unter anderem durch 
großformatige Bilder aus den Bildern 
des Jahres der Stadt – Ansichten aus 
Lauffen – ergänzt.
Weitere Informationen zum Ange-
bot der „Katharinenpflege“ und der 
Aufnahme erhalten Sie über die Dia-
konie Sozialstation Lauffen-Neckar-
westheim-Nordheim.

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 07.11.2021 ist ein 
„Tag der offenen Tür“ in der Ka-
tharinenpflege geplant. Alle Bür-
ger haben die Möglichkeit sich 
die Räumlichkeiten von innen 
anzusehen. Interessierte kön-
nen sich an diesem Tag über das 
Angebot der Tagespflege infor-
mieren. Weitere Informationen 
werden im Lauffener Bote veröf-
fentlicht. W

Foto des Jahres 2021
Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/
Ihre Lieblingsbilder ein, die im 
jeweiligen Monat aufgenommen 
wurden. Aus den Bildern der je-
weiligen Monate wählt die Stadt-
verwaltung ein Bild aus. 
Die 12 ausgewählten Favoriten aus 
den 12 Monaten werden Anfang 
2022 den Leserinnen und Lesern 
des Lauffener Boten präsentiert.
Alle Leserinnen und Leser sind dann 
aufgerufen, das Foto des Jahres 2021 
zu küren. Sie möchten am Wett-

bewerb teilnehmen? Dann senden 
Sie Ihr Bild, bitte nur im Querfor-
mat, jeweils zeitnah per E-Mail an  
bote@lauffen-a-n.de. Das Bild soll-
te mindestens die Größe von 1 MB 
haben. Bitte geben Sie neben Ihrem 

Namen auch Kontaktdaten sowie 
eine Bildbezeichnung, das Aufnah-
medatum und den Ort der Aufnah-
me an. 
Die eingesandten Bilder müssen 
einen Bezug nach Lauffen a.N. haben 
und sollten vom Einsender selbst auf-
genommen worden sein. Mit dem 
Einsenden des Fotos und der Teilnah-
me am Wettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Foto an die Stadtverwal-
tung Lauffen a.N. über, auch gegen-
über Dritten. W

 
 
 

 

 
 

Bild einsenden und 
gewinnen! 

Foto des Jahres
2021

Unbenannt-3   1 14.12.20   15:20
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Interessante Führungen erwarten Sie!
Zwei Führungen durch die 
Grafenburg in Lauffen am 
Sonntag, 4. Juli um 15 Uhr 
und 15.45 Uhr 
Am Sonntag, 4. Juli, finden wieder 
zwei öffentliche Führungen durch 
die Lauffener Grafenburg statt. 
Die Grafen – auch Popponen ge-
nannt – waren bis zu ihrem Aus-
sterben männlicherseits um 1219 
als Amtsträger des Reiches ein 
einflussreiches Adelsgeschlecht 
im Neckartal von Lauffen bis hin 
nach Heidelberg. Start ist um 15 
Uhr und 15:45 Uhr. Die Führungen 
dauern ca. 30 Minuten.

Foto: Dorothee Vögele; aus dem Wettbewerb 
zum Foto des Jahres 2020

Sie gehen durch das Museum und 
die Burg. Erläutert wird die Entste-
hung der Burg der Grafen von Lauf-
fen mit dem heute noch vollständig 
erhaltenen Wohnturm aus dem 11. 
Jahrhundert. Im Museum stellen Aus-
stellungsstücke den Alltag der dama-
ligen Salierzeit anschaulich und zum 
Anprobieren dar. Der Eintritt für diese 
„Lauffener Sonntagsführungen“ 
beträgt für Erwachsene 2 €, Kinder 
dürfen kostenfrei teilnehmen. Treff-
punkt für die Führungen ist am 
Sonntag 4. Juli um 15 bzw. 15.45 
Uhr der Rathaushof in der Rat-
hausstr. 10, 74348 Lauffen a.N.
Teilnehmen können Personen, die 
vollständig gegen Coronavirus ge-
impft oder von einer nachgewiese-
nen Infektion mit dem Virus genesen 
oder tagesaktuell negativ getestet 
sind. Die diesbezüglichen Nachweis-
dokumente sind bereitzuhalten. Nach 
wie vor sind die Abstands- und Hygi-
eneregeln einzuhalten.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Angabe der Kontaktdaten bei 
Gästeführer Gerhard Kuppler, Tel. 
07133/9296760 bzw. kuppler.ger-
hard@web.de.

Gästeführung: Lauffener 
Dorf & Dörfle – einst & jetzt“ 
am 10. Juli um 15 Uhr 

Foto: Gudrun Cremer – Regiswindiskapelle in der 
Abenddämmerung – aus dem Wettbewerb zum 
Foto des Jahres 2020

Diese öffentliche Führung zeigt 
den Gästen Orte und schildert 
Ereignisse, die eng mit den Per-
sonen Hölderlin und Regiswindis 
verbunden sind. Friedrich Hölder-
lin: Der berühmte, 1770 in Lauffen 
geborene Dichter und Philosoph. 
Das siebenjährige Mädchen Re-
giswindis: Nach dem gewaltsa-
men Tod im Jahre 839 stieg sie um 
1000 zur Ortsheiligen auf. Beide 
Personen haben die Entwicklung 
von Lauffen bis in die heutige Zeit 
maßgeblich geprägt.
Die im „Dorf“ gelegene Skulpturen-
gruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“ 
symbolisiert anschaulich Hölderlins 
Leben in den Spannungsfeldern 
Dichtkunst, Liebe, Macht bzw. Poli-
tik – seinerzeit und auch jetzt – kein 
leichtes Unterfangen. Jenseits des 
Flüsschen Zaber liegt im „Dörfle“ das 
Klosterareal, welches in rund 1000 
Jahren eine sehr wechselvolle Ge-
schichte durchgemacht hat. Und das 
Mädchen Regiswindis war nach der 
Heiligsprechung die Namensgeberin 
für den Bau (ab 1227) der damals 
wie heute imposanten Kirche. Bis zur 
Reformation (1517) war die Regis-
windiskirche Ziel von Wallfahrten. In 
der benachbarten Regiswindiskapelle 
kann der Steinsarg der Regiswindis 
besichtigt werden.
Das Nachwirken vom Dichter Hölder-
lin und der ehemaligen Ortsheiligen 
Regiswindis können Gäste zusam-
men mit dem Gästeführer Hartmut 
Wilhelm ergehen. Die ca. zweistündi-
ge Führung „Dorf & Dörfle – einst & 
jetzt“ am Samstag, 10. Juli startet 
um 15 Uhr am Parkplatz 6 „Hag-
dol“ in der Nordheimer Straße, 
74348 Lauffen. Veranstalter dieser 
Führung ist Hartmut Wilhelm in Zu-
sammenarbeit mit dem Lauffener 
Verein „Saving Arms International 
– Uganda“ (SAI). Die Kosten betra-

gen 5 € je Person, Kinder nehmen 
kostenfrei teil. Die Teilnahmekosten 
und eventuelle Spenden werden für 
ein Berufsschulprojekt in Kampala, 
Uganda, gespendet, das von SAI be-
treut wird (www.sai-uganda.org).
Teilnehmen können Personen, die voll-
ständig gegen Coronavirus geimpft 
oder von einer nachgewiesenen In-
fektion mit dem Virus genesen oder 
tagesaktuell negativ getestet sind. Die 
entsprechenden Nachweisdokumente 
sind bereitzuhalten. Nach wie vor gel-
ten die Abstands- und Hygieneregeln.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Angabe der Kontaktdaten bei 
Gästeführer Hartmut Wilhelm. Tel. 
07133/5869 bzw. hawi43@web.de.

Das „Hölderlin-Quartier“ 
wird vorgestellt am 
Sonntag, 11. Juli um 15 Uhr 

Innenhof des Hölderlinhauses

Im Rahmen der „Lauffener Sonn-
tagsführungen“ stellt Gästeführer 
Hartmut Wilhelm das „Hölder-
lin-Quartier“ vor. Es ist eine ca. 
einstündige Führung der kurzen 
Wege. Gestartet wird an der Skulp-
turengruppe „Hölderlin im Kreis-
verkehr“. Dann geht‘s über das 
Hölderlin-Denkmal zum Hölderlin-
haus, welches von außen bzw. im 
Innenhof präsentiert wird.
Teilnehmen können Personen, die 
vollständig gegen Coronavirus ge-
impft oder von einer nachgewiesenen 
Infektion mit dem Virus genesen oder 
tagesaktuell negativ getestet sind. Die 
diesbezüglichen Nachweisdokumente 
sind bereitzuhalten. Nach wie vor 
müssen die Abstands- und Hygiene-
regeln eingehalten werden.
Treffpunkt ist am Sonntag, 11. Juli 
um 15 Uhr der Parkplatz 6 „Hag-
dol“, Nordheimer Str., 74348 Lauf-
fen. Die Führung kostet für Erwachse-
ne 3 €, Kinder nehmen kostenfrei teil.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Angabe der Kontaktdaten bei 
Gästeführer Hartmut Wilhelm, Tel. 
07133/5869 bzw. hawi43@web.de.
 W
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Schnellteststellen in Lauffen a.N.  
weiter nutzen
Bitte machen Sie weiterhin regen Gebrauch von den 
örtlichen Möglichkeiten zum Schnelltest, auch wenn dieser 
nicht mehr überall benötigt wird.
Folgende Teststellen bieten die 
kostenfreien Schnelltestungen für 
alle Bürgerinnen und Bürger an: 
Bernhard Stetter bietet gemein-
sam mit seinem Team der Höl-
derlin-Apotheke weiterhin die 
Teststelle am Platanenplatz, 
Bahnhofstraße 26, an. Hier können  
Antigen-Schnelltests – auf Wunsch 
mit Abstrichen im hinteren oder 
vorderen Nasenbereich – wahr-
genommen werden. Montags bis 
samstags können Bürgerinnen und 
Bürger ohne Krankheitssymptome 
von 8 bis 10 Uhr sich ohne Voran-
meldung kostenfrei testen lassen. 
Weitere Termine sind nach Voran-
meldung möglich. 

Bernhard Stetter von der Hölderlin-Apotheke im 
Testzelt

Die Formulare zur Testung finden 
Sie auf www.hoelderlinapotheke.de, 
bitte bringen Sie diese ausgedruckt 
und ausgefüllt zum Test am Platanen-
platz mit.
Eine weitere Teststelle für gesun-
de Kinder  und bei ausreichender 
Kapazität auch deren begleitenden 
Eltern führt die Kinder- und Jugend-
arztpraxis Katharina Blatt u. Dr. 
Peter Götz, Mühltorstraße 2, Tel. 
07133/4737 durch. Dazu gehören 
auch die kostenlosen Schnelltests. 

Eine Voranmeldung ist auch hier erforderlich.

Teststelle am Kies
Die bisherige Teststelle am Frei-
bad ist jetzt am Kiesplatz, direkt 
an der Steintheke. 

Geöffnet ist die Teststelle freitags 
– sonntags jeweils von 12 Uhr bis 
17 Uhr. Neben kostenlosen Schnell-
tests werden auch kostenpflichtige 
PCR-Tests angeboten. Eine Anmel-
dung oder Terminvereinbarung ist für 
diese Teststelle nicht erforderlich.
Neu hinzugekommen ist die Test-
stelle Lauffen-Testet.de im ehe-
maligen Blumen-Laden von Frau 
Bihler, Bahnhofstraße 45. Dort 
werden jeden Tag sowohl die kos-
tenlosen Schnelltests angeboten, 
als auch kostenpflichtige PCR-Tests.

Ein Termin kann ganz bequem online 
gebucht werden und das Ergebnis 
kommt per E-Mail, also keine lan-
gen Wartezeiten, um das Ergebnis 
zu erhalten. Weitere Informationen 
unter www.lauffen-testet.de oder 
per Telefon: 07133/229426.
Die Teststelle bei Pflanzen-Mauk 
ist geschlossen. W

Lauffener Ferienpro-
gramm vom 2. bis 
20. August 2021
Jetzt anmelden und dabei 
sein! Anmeldungen sind bis 
zum 4. Juli möglich!
Schon den richtigen Programm-
punkt gefunden?

Ferien
Programm

LAUFFEN A.N. 

Für das Lauffener 
Ferienprogramm 
2021 in den Som-
merferien sind 
schon zahlreiche 
A n m e l d u n g e n 
e i n g e g a n g e n . 
Dank der Viel-

zahl an Programmpunkten gibt es 
noch bei vielen Programmpunkten 
freie Plätze. Also nichts wie an-
melden und bei den Lieblingsak-
tionen dabei sein! Anmeldungen 
sind bis zum 4. Juli möglich!
Wer hat Lust auf dem Neckar zu 
rudern? Einen zusätzlichen Pro-
grammpunkt bietet der Lauffener 
Ruderclub an: „Rudern“ am Sams-
tag, 31. Juli von 14–16 Uhr! Wer 
am Schnupperrudern teilnehmen 
möchte, sollte sich schnell anmel-
den! 
Schauen Sie unter https://lauffen.
feripro.de vorbei und suchen Sie 
das passende Programm für Ihr(e) 
Kind(er) heraus. 
Vorab ein herzliches Dankeschön von 
der Stadtverwaltung an die vielen eh-
renamtlich Engagierten.
Wir wünschen wunderschöne und er-
lebnisreiche Ferien mit dem Lauffener 
Ferienprogramm 2021! W

Noch keine Besuche 
zu Ehejubiläen und 
Geburtstagen ab 90 
Jahren
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger wird unter dem Hintergrund 
der Corona-Pandemie und den damit 
verbundenen Empfehlungen zum 
Schutz der Gesundheit älterer Men-
schen derzeit noch keine persön-
lichen Besuche zu Ehejubiläen oder 
Geburtstagen ab 90 Jahren machen. 
Eine Wiederaufnahme der Besuche 
ist nach der Sommerpause, ab Sep-
tember, geplant.  W

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n
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Eintritt: 6 €  
https://www.lauffen.de/kinomobil-

kartenvorverkauf 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friedrich Hölderlin - Dichter sein. Unbedingt! 

Für seine Zeitgenossen war Hölderlin eine 
Provokation, und das ist er noch heute. Was er als 
Poet fordert, ist ein Paradigmenwechsel, eine 
grundlegende Revolution der Gesinnungen und 
Vorstellungen, eine Erweiterung des politischen 
Begriffs um den poetischen. Eine neue Definition 
der Freiheit. So erzählt der Film – anlässlich des 
250. Geburtstages von Friedrich Hölderlin im März 
2020 – die Geschichte einer künstlerischen 
Radikalisierung. Entlang der zentralen 
Lebensstationen und vor dem Hintergrund 
elementarer historischer Umwälzungen 
rekonstruiert er den kompromisslosen Lebensweg 
eines talentierten, hochgebildeten, sensiblen 
jungen Mannes, der in seiner Sprache an die 
äußerste Grenze von Literatur vordringt 

Doku-Drama über den Dichter Friedrich 
Hölderlin und die Entstehung eines 
bahnbrechenden poetischen Werks 

Regie: Hedwig Schmutte & Rolf Lambert 
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Lauffen am Neckar 

 Burghof, Rathaus  

Katharinenpflege 
der Diakonie- 
station Lauffen
Wir wachsen!
Seit rund drei Wochen besuchen 
Tagesgäste aus Lauffen, Nord-
heim und Neckarwestheim die 
Katharinenpflege. Das Team um 
Angela Huber-Fuchsloch freut 
es, dass die Gästezahl stetig zu-
nimmt und die Damen und Her-
ren sich wohlfühlen. Einige haben 
sich gleich noch einen weiteren 
Besuchstag gesichert, weil es 
ihnen so gut gefällt. Eine tolle 
Wertschätzung für die 9-köpfi-
ge Betreuungsmannschaft, die 
schon viel Unterstützung erfah-
ren durfte. Neben den Spenden 
vom Rotary-Club (Heilbronner 
Stimme-Abo) und der Bürger-
stiftung Anzetteln e.V. (Veeh 
Harfen), hat auch das Team um 
Hannelore und Lothar Stehle vom 
Montagslädle dazu beigetragen, 
dass wir uns wohlfühlen. Für 
Kuchen ist künftig auch gesorgt 
– vergangenen Dienstag wurden 
wir mit einer Küchenmaschine 
überrascht, gespendet von einer 
Seniorin, die unsere Tagespflege 
besucht! Auch das Mariele vom 
Dorf und der Hillers Loui haben 
an uns gedacht. Super!
Sie haben Interesse an der Tages-
pflege? Es gibt noch wenige freie 
Plätze! Melden Sie sich gerne 
unter Tel: 07133/1838131
 Ihre Andrea Täschner mit Team

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Vollsperrung der  
Kanalstraße 
Schwerlastarbeiten 
bedingen Vollsperrung
Im Zeitraum vom 05.07.2021 bis 
09.07.2021 ist es wegen Schwer-
lastarbeiten an der Schleusenbau-
stelle erforderlich, die Kanalstraße 
zwischen der B 27 Brücke und der 
Baustellenbehelfszufahrt für den 
Verkehr voll zu sperren.
Für den Radverkehr wird eine Um-
leitungsstrecke eingerichtet und der 
ortskundige landwirtschaftliche Ver-
kehr wird gebeten, die Baustellen-
sperrung entsprechend zu umfahren. 
Auch für den fußläufigen Verkehr 
wird es keinen Durchgang geben. Die 
Anwohnerschaft der Kanalstraße, wie 
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auch der Andienungsverkehr können 
die Liegenschaften in der Kanalstraße 
anfahren.
Hintergrund der Sperrung ist die 
Stemmtormontage in der linken 
Schleusenkammer, wozu ein mobiler 
750-Tonnenkran im Einsatz sein wird. 
Personen, welche an solch einer Tech-
nik interessiert sind, haben vielleicht 
die Möglichkeit, die Arbeiten mit 
dem mobilen Schwerlastkran von der 
Neckarbrücke aus zu verfolgen.

Vergessen …?
Verloren …?
Kleidungsstücke und diverse an-
dere Dinge, die im Hölderlin-Gym-
nasium bzw. in der Hölderlin- 
Grundschule Charlottenstraße 87 
Lauffen a.N. liegen geblieben 
sind, können noch bis 10. Juli im 
Bürgerbüro (Fundbüro) abgeholt 
werden.
Das Lauffener Fundbüro finden Sie 
im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 54. 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag 8–16 Uhr und Samstag 
von 9–13 Uhr. (Ab 5. Juli Mo.–Fr. 
7.30–12 Uhr und Sa. 8–14 Uhr)

Fundsachenverstei-
gerung
Unsere diesjährige Fundsachen- und 
Fahrradversteigerung findet
am Freitag, 16. Juli 2021, im Bau-
hof Lauffen a.N., Sonnenstraße 17, 
von 11 bis 12 Uhr, statt. Es gelten 
die dann aktuellen Bestimmungen 
der Corona-Verordnung Baden-Würt-
temberg und die üblichen Hygiene-
maßnahmen.

Rathausbrücke am  
6. Juli gesperrt
Die Rathausbrücke muss am Diens-
tag, 6. Juli für den Fahrzeug- und 
Fahrradverkehr gesperrt werden. 
Fußgänger können passieren. Die 
Brücke wird mit einem Großgerät 
einer Inspektion unterzogen.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Elternhotline der Be-
rufsberatung
Eltern, deren Kind noch keinen Aus-
bildungsplatz hat oder sich bei der 
Berufswahl unschlüssig ist, sind bei 
der Berufsberatung genau richtig. Die 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Heilbronn bietet im Juli zusätzlich jeden 
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr und 

jeden Freitag von 12 bis 16 Uhr unter 
der Telefonnummer 07131/969888 
eine Elternberatung an.
Die Berufsberaterinnen und Berufs-
berater haben ein offenes Ohr für alle 
Fragen, Wünsche und Sorgen rund 
um die Berufswahl und Ausbildungs-
platzsuche.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit 
Heilbronn auf Twitter.
Teilzeitausbildung – so geht‘s! 
Online-Workshop am 9. Juli
Interessierte erfahren am Freitag,  
9. Juli von 10 bis 11 Uhr in einem On-
line-Workshop alles Wichtige zur Teil-
zeitausbildung.
Wenn man keine Vollzeitausbildung 
absolvieren kann, weil man beispiels-
weise Kinder erzieht, dann ist die 
Teilzeitausbildung eine gute Möglich-
keit, in den Beruf zu starten.
Wer kann eine Teilzeitausbildung 
machen? Wie lange dauert sie? In 
welchen Berufen ist dies möglich und 
welche Voraussetzungen sind nötig?
Anmeldung unter Heilbronn.BCA-Ver-
anstaltungen@arbeitsagentur.de bis 
zum 2. Juli.
Die Plätze sind begrenzt (bitte Kund- 
Innennummer bei der Anmeldung 
angeben). Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Smartphone, Tablet 
oder Laptop benötigt. Weitere Veran-
staltungen finden Sie unter 
www.arbeitsagentur.de

Fotoaktion zum Tag 
des Handwerks
Handwerker können sich ab 
sofort noch bis 15. August 
beteiligen
Unter dem Motto: „Wir tun, was 
bleibt – (D)ein Blick ins Handwerk“ 
startet derzeit eine große Fotoak-
tion zum 11. Tag des Handwerks am  
18. September. Aus ihrem ganz 
persönlichen Blickwinkel können 
Handwerker dabei zeigen, wie ihr 
Arbeitsalltag aussieht. Denn die 
Handwerkerinnen und Handwerker 
in der Region wissen, was sie tun. 
Und was sie tun, das bleibt. Ganz 
gleich, ob am Ende eines Arbeitstags 
ein Werkstück für die Ewigkeit ent-
standen ist oder ein Produkt für einen 

kleinen Genussmoment: handwerk-
liches Schaffen geht immer einher 
mit dem guten Gefühl etwas zu tun, 
was Sinn macht. Dieses gute Gefühl 
in Bilder zu bannen – dazu sind alle 
Handwerker bei der Fotoaktion ein-
geladen.
So können Handwerker mitmachen
Wer Teil der großen Gemeinschafts-
aktion werden möchte, kann bis zum  
15. August seine Fotos auf der Aktions-
plattform www.handwerk.de/tdh21 
hochladen. Die Fotos sollen die eige-
ne Arbeit, die Kraft, den Charakter, 
die Schönheit und die Bedeutung des 
Handwerks zeigen. Ob man dabei 
sich selbst, seine Kollegen, einen 
Blick in die Werkstatt oder ein Still-
leben fotografiert ist egal – wichtig 
ist der Bezug zum Handwerk und zur 
eigenen Tätigkeit. Dabei kann auch 
mit Licht, Farben und Perspektiven 
oder Filtern gearbeitet werden. Die 
Fotos müssen im Dateiformat JPG, 
PNG oder TIFF vorliegen. Dabei sollte 
die Dateigröße zwischen 2 MB bis 15 
MB betragen. Ein komprimiertes Bild, 
das per WhatsApp verschickt wurde, 
entspricht leider nicht den Qualitäts-
anforderungen.
Online-Fotogalerie zum Tag des 
Handwerks
Die eingereichten Fotos werden ab 
dem 18. September zusammen mit 
einer kurzen Bildbeschreibung in einer 
großen Fotogalerie auf handwerk.de 
veröffentlicht. Die Besucher sollen so 
einen tieferen Einblick in die Vielfalt 
und Bedeutung des Handwerks erhal-
ten und erleben, wie viel im Handwerk 
steckt.
Weitere Informationen und Teilnah-
mebedingungen gibt es unter 
www.handwerk.de/tdh21.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 22.06.2021 – 28.06.2021
Auswärtsgeburten:
Luca Kreps; Eltern: Yvonne Kreps und 
Leontin Kreps, Lauffen am Neckar, 
Stuttgarter Straße 35.
Sterbefall:
Fritz Rudolf Landenberger, Lauffen 
am Neckar, Klosterhof 3.

ALTERSJUBILARE
vom 02.07. bis 08.07.2021
04.07.1942 Herta Ana Greger, Stuttgarter Straße 35, 79 Jahre
04.07.1949 Manfried Koch, Gerokweg 4, 72 Jahre
05.07.1951 Monika Anna Wittmann, Schillerstraße 75, 70 Jahre
07.07.1951 Roland Hans Horn, Körnerstraße 40, 70 Jahre
08.07.1946 Ursula Brigitte Löbbert, Kirchstraße 5, 75 Jahre


